
Das zweitägige Symposium stand 
unter der wissenschaftlichen Leitung 
von Prof. Dr. Dr. Dr. Robert Sader 
(MKG-Chirurgie, Universitätsklinikum 
Frankfurt am Main) und Prof. Dr. Frank 
Schwarz (Poliklinik für Zahnärztliche 
Chirurgie und Implantologie, Caro-
linum Frankfurt), die ein spannendes 
Programm zu vielerlei Facetten der 
modernen oralen Geweberegenera-
tion zusammenstellten und somit das 
Fachthema in seiner ganzen Komplexi-
tät beleuchteten. Über 300 Teilnehmer 
konnten an diesem Wochenende in 
Frankfurt am Main begrüßt werden. 
Am Freitag startete das vielfältige Work-
shop-Programm mit Hands-on-Übun-
gen. Die Kongressteilnehmer hatten 
die Möglichkeit, sich in 14 praktischen 
Kursen rund um den Themenbereich 
„Hart- und Weichgewebemanagement“ 
zu informieren. Im Anschluss wurden im 
Praktikerforum praxisrelevante Frage-
stellungen diskutiert, darunter auch 

regulatorische Aspekte und rechtliche 
Rahmenbedingungen. Als weiteres 
Highlight des Symposiums wurde das 
parallel stattfindende Wissenschafts-
forum durchgeführt. Hierfür konnten Kli - 
niker und Wissenschaftler ihre innovati-
ven Forschungsprojekte mittels Poster- 
Abstracts einreichen. Die besten Poster- 
Projekte wurden in einer separaten 
Session am Freitagnachmittag im Au-
ditorium vorgestellt. Gewonnen haben 
in diesem Jahr Dr. Kathrin Becker und 
Sarah Al-Maawi mit ihren eingereichten 
Posterpräsentationen. Zum Ausklang 
des ersten Veranstaltungstages fanden 
sich am Abend Referenten und Teilneh-
mer zu einem lockeren Get-together in 
der Industrieausstellung ein.
Der Samstag – und damit der zweite 
Symposiumstag – stand ganz im Zei-
chen der Wissenschaft. Die Teilnehmer 
erwartete ein interaktiv moderiertes 
wissenschaftliches Hauptprogramm, 
in welchem insbesondere indikations-

bezogene Behandlungskonzepte und 
deren konkrete Umsetzung in der täg-
lichen Praxis im Mittelpunkt standen. 
Hochkarätige Referentinnen und Refe-
renten aus dem In- und Ausland stellten 
die neuesten und wichtigsten Erkennt-
nisse aus Klinik und Forschung vor. 
Die Osteology Symposien haben sich als 
unabhängige und qualitativ hochwertige 
Weiterbildungsevents etabliert, deren 
wissenschaftlich fundierte, praxisbezo-
gene Fortbildungsformate in besonderer 
Weise durch einen interaktiven kollegi-
alen Austausch gekennzeichnet waren. 
Genau dieser Anspruch wurde auch 
beim 6. Nationalen Osteology Sympo-
sium in Frankfurt erfolgreich umgesetzt.
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Am 2. Veranstaltungstag wurde in unterschiedlichen Sessions das Pro und Contra  
verschiedener  Themenstellungen diskutiert.

6. Nationales 
Osteology Symposium

[Bildergalerie]

Am 20. und 21. April 2018 luden die Osteology Foundation und 

das Unternehmen Geistlich Biomaterials in die Mainmetropole 

Frankfurt. Unter dem Motto „Regeneration 360°“ behandelte das 

6. Nationale Osteology Symposium aktuelle Entwicklungen und 

innovative Fortschritte in der oralen Geweberegeneration.
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unter schiedliche Behandlungskonzepte und Bedürfnisse. Was alle unsere 

Systeme verbindet: Sie sind optimal auf die Anforderungen des Praxis alltags 

ausgerichtet, damit Sie sich voll und ganz auf Ihre Patienten konzentrieren 

können. Schreiben auch Sie mit CAMLOG Ihre Erfolgs geschichten. 
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